
PFARRE LAMBRECHTEN

SONNTAG, 31. 3.:

830: Festgottesdienst  mit  Speisensegnung: 

Kathi Berrer mit Familie f. + Gatten, Vater, Schwiegerva­
ter, Opa und Uropa zum Sterbetag
Johann Raschhofer mit Kindern f. + Gattin und Mutter z. 
Stbtg.

Hl. Amt

091

102

MONTAG, 1. 4.:
800: Erni  und  Alois  Peham  f.  +  Freundin  Franziska 

Hauer
Hl. Sgm

094

MITTWOCH, 3. 4., 800:

FREITAG, 5. 4.:
730:
800:

 und 
Fam. Josef Maier f. + Alfred Junger
Fam. Schneglberger f. + Nachbarin Pauline Oberauer
Fam. Schwarz (Rumpl) f. ++ Eltern und Schwiegereltern

Hl. M.
022
043
103

SAMSTAG, 6. 4.:

1930: Gabi Bäck mit Kindern f. + Gatten und Vater zum 
Sterbetag

Hl. Sgm.
097

SONNTAG, 7. 4., 930:

1130:

Familiengottesdienst:  Fam.  Schöberl  und  Fam. 
Schmied  f.  +  Mutter,  Schwiegermutter  und  Oma 
zum Sterbetag

von Johannes Bernauer (Rabenstreit)

Hl. Sgm.
092

Anmerkungen: 
1 Herzliche  Einladung  zur  Mitfeier  der  Gottesdienste.  Bitte  beachten  Sie,  dass  am  Mitt­

woch keine Hl. Messe gefeiert wird!

1.L Apg 10,34a.37-43
2.L 1 Kor 5,6b-8
Ev Joh 20,1-18

Schafft den 

alten Sauerteig 

weg, 

damit ihr 

neuer Teig seid 

1.L Apg 4,32-35
2.L 1 Joh 5,1-6
Ev Joh 20,19-31

1.L Apg 2,14.22b-33
2.L 1 Kor 15,1-8.11
Ev Lk 24,13-35

Ich wünsche uns Osteraugen,
die im Tod bis zum Leben,

in der Schuld bis zur Vergebung,
in der Trennung bis zur Einheit,

in den Wunden bis zur Herrlichkeit,

im Menschen bis zu Gott,
in Gott bis zum Menschen,

im Ich bis zum Du
zu sehen vermögen.

Und dazu alle österliche Kraft!
(Bischof Klaus Hemmerle, Ostern 1993, 
zitiert in: liturgie konkret digital 3/2024)

„Osteraugen“


